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Die Literaturwissenschaftlerin Eva-Tabea Meineke und der Kulturwissenschaftler Robert Lukenda

diskutieren mit der italienischen Germanistin und Autorin Maddalena Fingerle und der Übersetzerin Sonja

Finck über das Potenzial literarischer Sprache, individuelle und politische Sprachkonflikte,

Sprachmischungen in der Literatur, Sprachen des Populismus, die Herausforderungen des

Literaturübersetzens und neue Tendenzen auf dem italienischen, französischen und deutschen

Buchmarkt. 
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Podium: Maddalena Fingerle, Sonja Finck

Moderation: Eva-Tabea Meineke, Robert Lukenda

Eintritt frei


